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das ist der Litel des Zonnenland-jalirbu-
Nes pro 1925, berausgegeben von Xtsria
Uomanig. l^icbt nur kür XtädUren, sondern
aucli kür l<nsben ein Lelircr unct Begleiter
im kommenden jatir. — Lin keines, kleines
Lüclrlein mit sctrönen Illustrationen und
ZUrmuck, das voll perlen läutern uncl

krommen Zinnes ist.

^Xus dem lnlislt;
td. tterbert; V^as icti babe; Lin krobes iabr
Xtonatskslendarium; Lutscli; Zebnee; Len?;
Hüll es nictrt Lrüliling werden; XL Lreue;
Xt. kotier: LreundsUrskt; L. LilL Xtsi; Zee-
mann; Lunken; Zsmileben; Unterwegs,-
L. Zpann; Waldgesang; (Zedanken; Wein-
gurtner: Xtorgen; L Kerner; Vereint; L. Lill;
Weibnacbtsscbnee; 1. L. Weber; Liebe;
Leste meiner Lieben; Lreudentage; Ver-
giss nicbt; Oelesene Lüelrer; Lntdecktc
Lebensweisbeit; Wo sie wobnen; Was icli

sUiuldig bin; Zparmeisterlein.

Der preis von 70 Lts. ist derart
niectrig gebalten, dass jedes Kind dieses
wertvolle Lücklein besitzen kann. Lestel-
len Zie es darum gekl. sofort bei ctem

0110 ^.-Q.

/u> unc/ F7//e, I,. ,v/

5?. 1.7F, r>c>e/s///,. 6.2F /. ^vc>//>.

/«c«vi.«e??e

77

enk5^n-»irii.i.ck » co.
ivkicn

: vestelliettel
Der Unterzeichnete bestellt beim Vcrlog Otto Kolter >^.-O
Ölten Lx.: „^in krobes jotir 19Z5". von XI. vomemig
?u 70 Ots. un6 ersucht um ^usenctung per bloctinohmc

Ort unct Votum:

Oenoue Untersctiritt:
Musselineicten unct einsencten

Ueber 2300 exemplars in wenigen locken verieauktl
Las ist der beste Le weis kür das auksebenerregendeLuck
»Fln V/eltdetrug clurck leicken, ^Vort uncl (Zriff"

O"I 77^1 ^ "77.
Der Verfasser ctieses Lucbes war lange jabre ttocbgradmaurer unct
kennt die Xtuurerei auls genaueste. — ^Xus sUrwerwiegenden Qründen aus
cter Loge ausgetreten, beriUrtet er bier über seine jabrelangen Lrksbrungen
unct Linblicke in ctie Arbeit cter Lreimaurerci. — Lin bocbernstes und ctabei
spannend wie ein pomsn gesUrriebenes LucLi, clss manchem über die unge-
keure Xtackt cter Loge ctie ^Xugen ökknen wirci. — Das Luck ist eine Ist! —
Der preis von Lr. Z.75 Lür ctss 200 Zeiten umkassencte Werk ist derart nie-
drig gebalten, dass es in alle Kreise treten kann. — bestellen Zie sofort beim

c 7 "7"

Vertsg Otto Rätter — Otten



Lil:. LQ5VV6Ì2. I-LMâ.SL'dZ.'blii.o'dìisk
L s ^ ri

Seite 444 Nr. 42

o-
Leriodiscbes
t.ebrmittel
tür die bauswirt-
scbaktlicbeii und
beruklicben weib»
lieben Lildunxs-

nnstslten, /^rbeitsscbulen, sowie kür ciie eixene
Fortbildung junxer Lckweixerinnen. / / Heraus»

xebsr: Lrok. Dr. Arnold I4autmann, Lrok.

^ o s. uein b a rt, Lrot. t. eo Vl^ eber, Vorste-
ber der solotburniscken l.ebrerbildunxssnstalt.
Die erste Kummer des 5. ^abrxanxes er»

sebeintaml?.
Obtober 1924.
Abonnements-
preiste. 2.—.
^u bexieben bei
cier Expedition:

k u lî u I

L^55I1^dI 5Oi.OIttUkdl
!Ii^

(korclirektoren

Offene Schulstelle
L - — S

(Kt. St. Gallen) / Sekundar-Schule
^ine Lehrstelle für die Fächer der

sprachlich-historischen Richtung / Anfangsgehalt:
Fr. 5SM.—, gesetzliche Alterszulagen des Staates
und period. Zulagen der Gemeinde. (Die ersteren
betragen im Maximum Fr. l00v.—, die letzteren
Fr. lv20.-), Kantonale Dienstjahre werden voll,
auswärtige Dienstjahre können ganz oder teil-
weise angerechnet werden Unterrichtsstunden an
der gewerbl. u. kaufmännischett Fortbildungsschule
werden besonders entschädigt, Anmeldung bis 2S.

Oktober l. I. beim Präsidenten des Realschulrates
»emi lmàgmt uiili lisiWilüiz psgmr I. »NIMM in VNÜZII

werden bei ihren Ausführungen
einen vollen Erfolg haben, wenn

sic Chorlieder und Humoristika non mir bcziehcn. Neu erschien«»«
wieder v. Mauerer sQuodiibrt). Toller sSchwyzcrichlag), Ehrismann
sHcimatsrieden) F. Vucher sChiiditanz), Gabmann (Dängcliiied),
Röthlin <Was wotsch au meh). Die prachtvolle Cäcilien-Hymme von
Schiiddnccht ist seht auch sür gem. Chor in meinem Verlag erschienen.

Humor: Die Tellinnen, Frau Dodteri, Itai. Konzert Kesielflicher
(M. Ehor u. 2 Knabenrollen) : da ich selber seit 29 Iahren als Dirigent
tätig bin. so sende ich sicher Lieder, die Sänger und Zuhörer erstellen

Verlag: Hans Willi, Cham

Ikester Kostüme
/Van? /aeFer- / k?a//en

'lllllllllllllllllllllllllllllllllli IlIIIIIIIIIIIlllIllUllIIIIIIIlllIIIIIIIIIIIIIIIIIIlltlIIIII»'

..liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliilli»»»»..

klMMM liilll klitilll,
25.^ukl.. à k-^.1.50

0eMl!!llilllM. Wlt
8. ^uli., à ^

'iiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiii,,''

U
Hrsg. von E. M. Roloff. 5 Bände.
In Halbleinwand Schw.-Fr. UV.—
franko, gegen vier monatliche Raten
von Schw.-Fr. 27.39, wovon die
erste bei Übersendung mit Nachnahme

erhoben wird.
..Das vollständigste Werk auf diesem
Gebiete." / wird stets einen
Markstein aus genanntem Gebiete
darstellen und gehört in jede Lehrer-

bibliothek."
Prospektheft unentgeltlich.
Niederlage des Herderschen Verlags
<Hch. Neuberger) Frandsurt a. M.,

Kronprinzenstraße 2l. SI8

lW

LeZZi^rolir
tt o I s p a n

Last
ch

W»I. MM î à
2ur tXrcb, Vlntsrtbue
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Lxvmplare», wie kolxt:
kür u.

<Ivwvrt»vtr«!dsznâs

kür U»»»- B»i»â
?rkv»îHvkrt»eI,»kt.

kür?rkv»ìS r>r»ü
Lesinì« u»vv. seinlscde
Lucdbalìunx). I. I'eil: Die

I-laustrsv.
kür 8eà»Iapar>

leasnei». ^
Stak«

I/llI lui- ^nlänzer u. k'oi^-

Verlgglàrtbmii ilM
ilnsii.
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